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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Nusplingen IV : TTC Villingen 
Samstag, 22.10.2022, 15:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Nusplingen IV gegen den TTC 
Villingen

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Gr. 2 entführten die
Gäste des TTC Villingen in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV
Nusplingen IV. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 30:30. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Banholzer / Mattulat. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Nusplingen IV um die
Nummer 1 Raphael Banholzer nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Banholzer / Mattulat gegen Haser / Franz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Bladowski / Ritter bei ihrer 1:3-Niederlage von Rosing / Wintermantel dann doch niedergerungen
worden. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Riegger / Wimmer kamen Mengis / Mauch nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war indessen wenig
später Raphael Banholzer gegen Holger Franz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Andreas Bladowski gegen Michael Haser,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. In toller Verfassung präsentierte sich Oliver Mattulat
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Hansjörg Wintermantel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Colin Mengis gegen
Klaus Rosing, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Hubert Ritter beim 11:6, 11:6, 11:5 von Thomas
Wimmer. Wilhelm Mauch verlor daraufhin seine Partie indes gegen Stefan Riegger unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Nusplingen IV und des TTC Villingen. Zwar brachte Michael Haser Raphael Banholzer phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Raphael Banholzer mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Andreas Bladowski gewann
sein Spiel gegen Holger Franz anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Oliver Mattulat wehrte eine 1:0 Satzführung von Klaus
Rosing ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen
zu erwartenden Begegnung noch ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Hansjörg Wintermantel zunächst
nicht gut aus, so gewann Colin Mengis im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Fünf Sätze beharkten sich Hubert Ritter und Stefan Riegger, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim 3:0-Sieg gelang es Wilhelm Mauch den Gastspieler
Thomas Wimmer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kamen
Banholzer / Mattulat gegen Rosing / Wintermantel dann besser ins Match und gewannen die Partie
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noch im fünften Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Nusplingen IV tritt dabei geben die TG Weigheim an, während
es der TTC Villingen mit dem TV Aldingen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Nusplingen IV

Doppel: Banholzer / Mattulat 1:1, Bladowski / Ritter 0:1, Mengis / Mauch 1:0 
Einzel: R. Banholzer 1:1, A. Bladowski 1:1, O. Mattulat 1:1, C. Mengis 1:1, H. Ritter 1:1, W. Mauch 1:
1 

 TTC Villingen
Doppel: Rosing / Wintermantel 1:1, Haser / Franz 1:0, Riegger / Wimmer 0:1 
Einzel: M. Haser 1:1, H. Franz 1:1, K. Rosing 1:1, H. Wintermantel 1:1, S. Riegger 2:0, T. Wimmer 0:
2


